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Ausschließende P r i v i l e g i e n .
1. Das Handelsministerium hat die Anzeige, daß

Varon Ludwig Lo Prcsti das ihm auf die lärfindnng
cilicr Zentrifugal-Pumpe, Lo Prcsti'sche Zentrifugal«
Pumpe genannt, untcrm 14. November 18(>5> ertheilte
ansschlieszendc Priuilegium in Gemäßhcit der notariell
leqalisirten Zessionsurkunde, < l̂u. Wien 26. Februar
18l')6, an Franz Grafen von Fünfkirchcn in Korneubnrg
übertragen habe, zur Kenntniß genommen und die Nc«
gislrirung dieser Ucbcrtragung veranlaßt.

Wien, am 29. März 1866.
2, Das Handelsministerium hat die Anzeige, daß

Siegfried Marcus, Mechaniker in Wien, das ihm untcrm
16. Ma i 1865? auf die Erfindung eines Apparates zur
Karbouisirung der atmosphärischen Luft ertheilte ans-
schliehcndc Privilegium in Gcmaßhcit des notariell le-
galisirtcn Kaufvertrags, <!<lo. Wien 12. März 1866,
au Johann Anton Hcntsch Scidcuzeugfabritantcn in Wien,
Drcilaufergassc Nr. 9, vollständig abgetreten habe, zur
Kcnutuiß genommen und die Ncgistriruug dieser Ueber-
tragung veranlaßt.

Wien, am 7. April 1866,. ^

ss24—2) Nr. »3««̂
A u s w e i s

über die am 3O. A p r i l RVittUzur Rückzahlung
ohne Prämie verlosten Dbligationen des t ra in.

Grundentlastun^ö-ssondeS.
Mi t Kupons il 50 st. Nr. l 2 l ,
„ „ ü l00st Nr. 5>05 und 647,
„ „ ü 500 st. Nr. 470,
„ „ il »000 st. Nr.49, 852, l220, l?2U.

I. i l . ^ Nr. l l ! 0 pr. 2097v0st. mit dem Theil,
betrage pr. il5250 st.

Vorbezeichnete Obligationen werden mit den
verlosten Kapitalöbetragen in dcm hicfür m ö st e r r.
W ä h r ll li g entfallenden Betrage nach Verlauf von
sechs Monaten, vom Verlosungstage an gerech-
net, bei der k. k. Grund-Entlastungs-Fondskasse
in Laibach »inter Beobachtung der gesetzlichen
Vorschrift bar ausbezahlt, welche auch für den
unverlosten Theilbetrag pr. I44.5AU st. der zu<
leht gezogenen Obligation I^it. ^ . Nr. ! ! 4 0
von 209,7^0 st. die neuen Obligationen aus«
stellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Einlösungslerminc werden die verlosten Schuld«
verschreibungcn auch von der k. k. p r i v . ö st err.
N a t i o n a l b a n k in Wien e s k o m p t i r t .

Uebrigens wird noch zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daft folgende bereits früher gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht zur
baren Auszahlung präsentirt worden sind, u. zw.:

Nr. Utt pr. 50st.; Nr. 592, 59k , U00 und
252U il pr. l l l tt st,; Nr. 56« pr. 500 st. und
Nr. 2383 pr 1000 st.

Da von dem Verlosungstage dieser Obliga.
tioncn an das Necht auf deren Verzinsung ent-
fällt, so wird die EinHebung der diesfalligcn Kapi-
talsbeträge mit der Warnung in Erinnerung
gebracht, daß in dem Falle, wenn die über die
Verfallzeit hinaus lautenden' Kupons durch die
priv. österr. Nationalbank eingelöst werden soll
ten, die behobenen Interessen von dem Kapi-
tale in Abzug gebracht werden müßten.

Laibach, am 30. April 1SUU.

Vom Krai«, Landes-Ausschusse.
"( l23^s) N r7 î25."

Straßenbau - Lizitatious-
Klmdmachmtg.

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem
Erlasse vom 26. April l866, Z 40^9, nachstehende
Konservationö« und Rekonstruklionsbauten an den
Rcichsstrasien dcö Adelsberger k. k. Baubezirkcs
für das Jahr lttUtt zur Ausführung bewilliget,
und zwar:

Aus der Triester S t raße:
1. Die Rektifikation der Rcichöstraße Fislalprcis

im D. Z. V l l / Ä - 9 am Ottoker '" ü. W.
Hügel, mit . . . .s t . !5?7 .3«

2. Die Rekonstruktion des verfallenen
Kanals im D. Z. I V / l - 2 mit . 183.40

3. Die Abgrabuna. einer Berglehne
im D.Z . V l l / t t . z bei Laura6,
ot)ne der Grundentschädigung mit . 458.8U

, 4. Die Rekonstruktion der Zisterne Fislalpr^ ^
beim Einräumcrhause am Ma<'« <"«.W.
koncberge im D. Z. V ' i /8 '9 , mit st. l 9 l . 8 0

5>. Die theilweisc Rekonstruktion de5
Einräumerhauses am Gabrekbcrge,
mit ' 488.«8

Au f der Fiumaner S t raße:
U. Die Reklisizirung der Straße im

D.Z. 0 / 8 - 9 mit . . . st. l3U2.85
7. Die Rektifizirung der Straße im

D. Z. 0 / 7 - 8 , sammt Grund,
entschädigung mit . . . - 580.20

Au f der WippachcGörzer St raße:
8. Die Herstellung deo Kanalü im

im D Z. l l / ! l »2 mit . . st. l 0 7 . 4 l
Au f der Virubaumer S t raße:

9. Die Herstellung eineüKailals, in,
D.Z, V l l l / l - 2 , mit . . st. Ui7.82

>0. Die Herstellung eineb Kanals im
D. Z. V l l / ? ' 8 , mit . . . «95.45

l l . D i e Rekonstruktion der einge.
stürzten Stützmauer und Her-
stellung eines Durchlasses im
D Z V l l / 9 - U>, mit . . . 293.74

12. Die Herstellung eines Kanals im
D.Z. V N / »3 l ^ , mit . . ' l U 9 . l «

13. DieRekonslrukion der Stützmauer
im D. 3, V l i / 3 - 4 , mit . . . l 27 .35

14. Die Rekonstruktion zweier Wand«
mauern im D. Z. V l l / X - 3, mit . 209.5 l

Wegen Hintangabe dieser Etraßenbaulen wird
die öffentliche Lizitation objektenweise in der an<
geführten Ncihenfolgc

a in l 9. M a i l 8 <i U
mit dem Beginne um 9 Uhr Vormittags bei dem
k. k. Bezirksamtc zu Adelsberg vorgenommen, wozu
Unternehmungslustige eingeladen werden.

Die bezüglichen Pläne, Einheitspreis « Ver-
zeichnisse, dann die summarischen Kostcnübelschläge
nebst den allgemeinen und speziellen Baubeding-
nifsi'n können in den gewöhnlichen Amisstunden
hieramls täglich und am ^izitalionölage bei dem
genannten k. k. Beznt'öamte von Jedermann ein.
gesehen werden.

Jeder Baubewerbcr hat vor dem Beginne
der mündlichen Lizitation ein 5perz. Badium des
Fiskalpreiseis von dem Objekte, für welches ein
Anbot beabsichtigt wird, entweder in bar»m Gelde
oder in Staatspaplcren nach dcm börsenmäßigen
Kurse zu Handen der Lizitations« Kommission zu
erlegen, welcheS, wenn er nicht Ersteher bleibt,
nach beendeter Lizitation zurückgestellt werden wird.

Uebrigens steht es den Unternehmungslustigen
frei, sich durch einen Bevollmächtigten vertreten
zu lassen, oder ihre mit einer 50 Kreuzer Stem»
pelmarke versehenen, gehörig versiegelten Offerte,
worin das Anbot, wenn solches auch für alle Bau
objekte gestellt werden sollte, dennoch für jedes
Objekt speziell mit Ziffern und Buchstaben anzu.
setzen ist, bei dem k. k. Bezirtsamte in Adelsberg,
jedoch vor dem Beginne der mündlickcn Verhand-
lung, zu überreichen, und der Offerent, wenn er
das Vadium nicht in Bacuem oder in Staats-
papieren beilegt, sich über den Erlag desselben bei
einer öffentlichen Kasse mittelst Vorlage des Depo.
sitenscheines auszuweisen hat.

Adclüberg, am 29. April l8 l j« .
K. k. DeMks-Vauamt.

( l 25—,) N l 7 I ^ l 7 '

Die hohe k. k. Landesbehörde für Krain hat
mit dem hcrabgelangtcn Erlasse vom 2«, April
l. I , , Nr. 4050, auf den ReichSstrahcn des k. k.
Bezlrksbauamtes Krainburg für daS Jahr I8U6
nachstehende Bauobjekte zur Ausführung bewilli-
get, und zwar:

Auf der Loibler Straße:
1. Die Herstellung einer Wandmauer

am Loiblberge in D.Z. V l / l 5
auf V l I , im Betrage von . . st. 522 . 29

2. Die Konservation deS Durchlaß-
kanals im D, Z. V l / 8 - 9 mit
dem Betrage von 40 . 25

3. Die Konservationsarbeitcn an der
Krainburgcr Savebrücke, im Be-
trage von st 39tt. 3l

4. Das Brennholz zur Beheihung
der Winterhütte am Loiblberge,
mit 4 0 . ^

A u f der Wurzner St raße:
l . Die sämmtlichen Brücken - Konser̂

vationsarbciten auf dieser Straße,
im Gesammtbctrage von . . . st. 209 . 65

2 Die Rekonstruktion des durch Hoch'
Wasser zerstörten Durchlaßkanals
oberhalb Iauerburg im D Z.
M / 8 - 9 , mit Inbegriff der theil-
weiftn Regulirung der Straße
daselbst, im Betrage von . . . » 3597 . l

Au f der Kanker St raße:
1. Die Brücken- und Riegelwand-

Konservationsarbeiten, im adju-
stirten Betrage von . . . . st. 3U2 .4 l

2. Die auf dieser Straße zur Siche-
rung der Passage neu herzustellen-
den Straßengeländer, im Betrage
von - 3 l 5 90

3 Die Beischaffung des nöthigen
Straßenbauzeugcs für sämmtliche
Reichsstraßen dieses Baubezirkcs,
im Betrage von , 45>0.5^3

Wegen Uebernahme dieser Bauherstellungen
und Lieferungen wird die öffentliche Lizitations«
Verhandlung bei dcm löblichen k. k. Bezirksamte
Krainburg

den , 4. M a i l. I ,
Vormittag von 9 bis !2 Uhr, und nö'thigenfalls
auch Nachmittag von 3 bis ti Uhr abgehalten,
und es werden hiezu alle Unternehmungslustigen
mit dem Beisätze eingeladen, daß die bezüglichen
Baupläne,Baubeschreibnngen, summarischen Kosten-
Überschläge, dann allgemeinen und speziellen Li'
zitationsbedingnisse taglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden bei dcm gefertigten Bezirksbauamte -
und am Tage der Verhandlung auch bei dcm k, k.
Vezirksamte Krainburg eingesehen werden können«

Jeder Unternehmungslustige ist übrigens ver-
pflichtet, vor Beginn der mündlichen Versteigerung
das vorgeschriebene 5perzent. Reugeld der Lizita«
tionSkommission entweder in Barem oder Staats-
obligationen zu erlegen, welches nach crfolgter Oe'
nehmigung des Lizitations-Rcsultates auf die vor-
geschriebene l0p<rzent. Kaution ergänzt und diese
bis zum AuSgange der bedungenen einjährigen
Haftungszcit, vom Tage der erfolgten Kollaudirulig
und Uebernahme des vollendeten Bauobjektes an
gerechnet, bei der betreffenden Depositenkasse in
Verwahrung zu bleiben haben wird.

Dem betreffenden Unternehmer werden jedoch
dagegen die Erstehungübcträgc in den diesfalls fest'
gesetzten Raten im Verhältnisse mit dem Fort/
schritte der Arbeit derart geleistet werden, daß die
letzte Rate nach crfolgter gänzlicher Vollendung,
Kollaudirung und Endabrechnung bei der dem Tw>
mizil des Unternehmers zunächst befindlichen offend
lichen Lasse sogleich ausgezahlt, sobald die dies'
fällige Zahlungsanweisung von der hohen k. °'
l!andcsbchörde herabgelangt sein wird.

Schriftliche Offerte, mit dem vorgeschriebenen
5perzent. Reugeld und der Stempclmarkc von 50 kc>
versehen, gehörig abgefaßt und der gemachte An-
bot für jedes einzelne Objekt mit Buchstaben aus-
geschrieben, werden nur vor Beginn der mündig
chen Versteigerung angenommen, später einlangen
hingegen unbeachtet zurückgewiesen werden.

Vom k, k. Bezirksbauamtc Krainburg am 30ten
April l8U6. ^ ^ , ^ ^

( > 2 2 - 2 ) ' Nr. lttU.
Konknrsausschreibmtgs - Widerruf.

I n Folge höherer Weisung wird das h"
ortige Edikt vom 7. d. M. , Z. 58 , womit weg/
Wicdcrbcsctzung der in Franz erledigten Notarslic
der Konkurs ausgeschrieben wurde, widerrufen.

lZilli, am 25. April !8«tt.
K . k. Notnriatokammer.


